
Abschlussveranstaltung des Projekts KoPaS am 11. Juni 2026 in den Räumen 
Didaktischen Werkstatt – Arbeitsstelle für Diversität und 
Unterrichtsentwicklung   

 

Multiprofessionelle Kooperation und Professionalisierung zur fachbezogenen Sprachbildung im 
Ganztag (Förderkennzeichen: 01JM2204A) 

 

Ziel des Projekts ist es, die fachliche und sprachliche Lernentwicklung von Grundschulkindern der 
Jahrgangsstufen 3 und 4 auf Grundlage des Scaffolding-Ansatzes und unter Berücksichtigung von 
individueller Mehrsprachigkeit im schulischen Ganztag zu fördern. Gleichzeitig soll die Kooperation 
zwischen Lehrkräften und pädagogischen Fachkräften im Unterricht und Ganztagsangebot unter 
Einbindung von außerschulischen Lernorten gestärkt werden, um zu einer vernetzten Bearbeitung 
des Themenschwerpunkts Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) und zu einer durchgängigen 
Sprachbildung beizutragen. 

In der dreistündigen Veranstaltung mit Vertretungen aus teilnehmenden Grundschulen, der 
Bildungsadministration und der Wissenschaft stellten die Projektleitung Prof. Dr. Ilonca Hardy und 
Projektmitarbeitenden Enya Kohlwage und Marcus Horváth zunächst erste Ergebnisse der Studie vor 
und gaben Einblicke in die im Projekt entwickelten sprachbildenden Materialien für die 
Ganztagsgrundschule zum Themenfeld Bildung für Nachhaltige Entwicklung. Im Format des World-
Cafés diskutierten die Teilnehmenden anschließend aktuelle Praxisbezüge und 
Entwicklungsperspektiven der Projektthemen. Übereinstimmend wurden die Bedeutung 
außerschulischer Lernorte für Motivation und Lernen, die Rolle der kooperativen und verlässlichen 
Strukturen in der Ganztagsschule und die individuell adaptive Sprachbildung und Anerkennung von 
Mehrsprachigkeit für Partizipation und Lernentwicklung hervorgehoben.   



  

 Vorstellung von Projektergebnissen  

 

  

Austausch in der Kaffeepause 

  

Materialtische zur Ganztagsgrundschule 

Die veröffentlichten Materialien für die Ganztagsgrundschule finden Sie demnächst zur freien 
Nutzung. 


